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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. : TTC Hockenheim II 
Freitag, 21.10.2022, 19:30 Uhr

Akin in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Kerem Akin sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Heidelberg nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Hockenheim II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Hockenheim II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag dagegen Kerem Akin, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Akin / Özcelik hatten
gegen Adameit / Hamleh bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Durst / Unser überzeugten
im Doppel gegen Leske-Koch / Ballmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Hees / Brückel
hatten ihre Gegner Potthast / Bossuot beim ungefährdeten 14:12, 11:6, 11:8 insgesamt im Griff. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Kerem Akin hatte gegen Ralph Adameit, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet
werden musste, beim 11:3, 11:2, 11:7 wenig Probleme. Mücahit Özcelik hatte im Einzel gegen
Pascal Leske-Koch am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mike Durst Jochen Hamleh in fünf Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Timo Hees überzeugte im Einzel gegen Marvin
Ballmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Dirk Unser kam
mit der Spielweise von Frédéric Bossuot am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Toni Brückel zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Bernd Potthast aber trotzdem klar mit 10:12, 3:11,
11:6, 12:14. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Nicht einen Satzgewinn
überließ Kerem Akin seinem Gegner Pascal Leske-Koch beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022
gegen die SG Heidelberg-Neuenheim, während der TTC Hockenheim II am 04.11.2022 gegen den
TTV Mühlhausen III antritt.

 Statistik:
 TTC St. Leon-Rot 2013 e.V.

Doppel: Akin / Özcelik 1:0, Durst / Unser 1:0, Hees / Brückel 1:0 
Einzel: K. Akin 2:0, M. Özcelik 1:0, M. Durst 1:0, T. Hees 1:0, D. Unser 1:0, T. Brückel 0:1 

 TTC Hockenheim II
Doppel: Leske-Koch / Ballmann 0:1, Adameit / Hamleh 0:1, Potthast / Bossuot 0:1 
Einzel: P. Leske-Koch 0:2, R. Adameit 0:1, M. Ballmann 0:1, J. Hamleh 0:1, B. Potthast 1:0, F.
Bossuot 0:1
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